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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Neubiberg-Ottobrunn II : TSV München-Ost IV 
Montag, 05.02.2024, 19:30 Uhr

Buljubasic beendet mit Sieg das Spiel

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TSV Neubiberg-Ottobrunn II am vergangenen Montag
in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) beim 8:
6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 12. Saisonspiel des
Heimteams setzte Amer Buljubasic. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Stefan
Steinhardt nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nach einem Erfolg für Steinhardt / Hösl sah es kurzzeitig
aus, doch konnten sie eine 2:0-Führung gegen d'Ambrosio / Zimmermann letztlich nicht zu einem
Sieg nutzen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Einen
Zähler für die Gäste mussten Horbach / Buljubasic bei der 1:3-Niederlage gegen Weissenbach /
Fiesler hinnehmen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Wenig Chancen ließ wiederum Stefan Steinhardt beim 11:4, 11:6, 11:4 seinem Gegner
Achim Fiesler. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte danach Manfred Hösl beim 11:
3, 11:8, 11:8 gegen Stefan Weissenbach. Das war ein souveräner Sieg. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. André Horbach gewann gegen Marco
Zimmermann mit 3:2. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Carlo d'Ambrosio
musste Amer Buljubasic Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den d'Ambrosio mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3.
Wenige Chancen hatte derweil Stefan Steinhardt beim 6:11, 6:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten
Stefan Weissenbach, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt
werden konnte. Nur einen Satz verlor wiederum Manfred Hösl bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen
Achim Fiesler und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Unglücklich war André Horbach in der
Begegnung gegen Carlo d'Ambrosio, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:5. Amer Buljubasic gelang es nachfolgend Marco
Zimmermann zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann André Horbach
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach diesem Einzel steht Horbach somit
bei 21 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Weissenbach ein 2:3
ausweist. Eine umkämpfte Niederlage gab es anschließend für Stefan Steinhardt beim 2:3 gegen
Carlo d'Ambrosio. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Manfred Hösl gelang es, Marco Zimmermann im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-
Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
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einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Nach eher keinem so guten
Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Amer Buljubasic die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Buljubasic nun bei 5:4, während Fiesler bislang 21 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Neubiberg-Ottobrunn II nun ein Punktekonto von 17:7 Punkten
auf, während der TSV München-Ost IV vor dem nächsten Spiel, das am 16.02.2024 gegen den FC
Bayern München X ansteht, 19:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Neubiberg-
Ottobrunn II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.02.2024 gegen SV-DJK Taufkirchen III.

 Statistik:
 TSV Neubiberg-Ottobrunn II

Doppel: Steinhardt / Hösl 0:1, Horbach / Buljubasic 0:1 
Einzel: S. Steinhardt 1:2, M. Hösl 3:0, A. Horbach 2:1, A. Buljubasic 2:1 

 TSV München-Ost IV
Doppel: d'Ambrosio / Zimmermann 1:0, Weissenbach / Fiesler 1:0 
Einzel: S. Weissenbach 1:2, A. Fiesler 0:3, C. d'Ambrosio 3:0, M. Zimmermann 0:3


